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Neueſte Ereigniſſe
Mittel zu Beihilfen für Theilnehmer am Chinafeldzug ſowie für An
gehörige und Hinterbliebene von ſolchen

Zum Urtheil des Medizinal Kolleginms der Provinz Weſtpreußen über
den Konitzer Mord

China verlangt die Mandſchurei von Rußland zurück

Einen großen Sieg ſollen die Buren davongetragen haben

Die Fahrten durch die Luft
Halle 17 Oktober

Die in dieſen Tagen viel beſprochene aber mißlungene Ballonfahrt
des Franzoſen Grafen de la Vaulx von Toulon über das Mittelmeer
giebt der D Veranlaſſung ſich über die Luftfahrten im Allgemeinen
zu äußern Das Blatt ſchreibt

Jkaros der Sohn des kunſtfertigen Daidalos ſtürzte nach der weh
müthigen alten Sage ins Meer weil er mit ſeinen wachsbefeſtigten

Die lebhafte Einbildungs
kraft des hochbegabten Hellenenvolkes hat ſich alſo bereits mit dem Flug

problem beſchäftigt und in ſinnvollen poeſieverklärten Mythen voraus
geahnt was erſt ſpäter zur Wirklichkeit werden ſollte Aber der techniſche
Genius der Schöpfer unſerer abendländiſchen Kultur war immerhin be
reits bis zu praktiſchen Verſuchen vorgedrungen denn von Archytas von

Tarent wird berichtet er habe künſtliche Tauben mit Spiritusgas gefüllt
und ſie dann in die Luft fliegen laſſen Jmmer höher ſtiegen wir auf
den Schultern der großen Alten bis wir uns ſtark genug fühlten den
Aufflug ins blaue Luftmeer zu wagen Leider nur um dem unglücklichen
Sagenhelden immer neue Nachfolger in Fleiſch und Blut erſtehen zu
laſſen aus denen im Laufe der Zeit ein förmlicher Todeszug von
Jkariden geworden iſt Der Erfinder des erſten Luftſchiffes der

Portugieſe Don Gusmao kam zwar mit dem Leben davon
ſcheiterte aber mit ſeinem Aufſtiegverſuch vollſtändig Erſt 1783 vermochte

Stephan Montgolfier mit ſeinem Heißluft Ballon in das Lufſtreich hinauf
Die meiſten Opfer haben dann erſt die Verſuche gefordert

dieſes Reich auch wirklich zu erobern und zu beherrſchen ſeine ewigen
ureigenen Geſetze dem Willen des Menſchen dienſtbar zu machen Der
Schwede Andrée hat dabei ſein Leben eingebüßt und den Jkaridentod
ſtarb auch der Berliner Jngenieur Lilienthal der Erfinder eines Flug
apparates Wie ein Symbol der Verheißung nahm es ſich aus als auf
den Sarg des Verunglückten kurz bevor dieſer für immer der Erde über
geben wurde ein farbenprächtiger Falter niederſchwebte ihm gleichſam die
Theilnahme und den letzten Gruß der geflügelten Welt überbringend
Aber ihre Bundesgenoſſenſchaft würde uns doch nichts nützen denn
die Scheidegrenze zwiſchen den Bewohnern der Luft und denen der
Erde ſcheint unüberbrückbar zu ſein Die Kräfte welche die Natur
uns nicht beſchieden hat haben wir auf dieſem Gebiete noch nicht künſtlich zu

erſetzen vermocht Die Verſuche das ſogenannte dynamiſche Problem

Im VRebel
Roman von A C Stürckow

12 Fortſetzung Nachdruck verboten
Sie gefallen mir nicht ſagte er in der Halle Die

Nachtwache war zu viel Sie ſind heute unverhältnißmäßig an
gegriffen Gehen Sie nachher ordentlich ſpazieren und laſſen
Sie dieſe Nacht Jhren Schwager wachen Dem Herrn Gemahl
wird s nicht ſchaden und Sie können ordentlich von der Reiſe

Jn Haus Voerde
müſſen Sie ſorgſam mit Jhren Kräften haushalten es iſt
Zeit daß die ſchlechten Tage hier aufhören und Sonnenſchein
und Vernunft ans Ruder kommen

Obgleich Katharina ihn fragend anſah ſagte er kein er
klärendes Wort Entweder hielt er es für überflüſſig oder

ſeine lebhaft wandernden Gedanken ſchweiften ſchon in weiter
Ferne Er hatte es außerdem ſehr eilig Fritz mußte ihn ſo
fort nach Doroda zurückfahren

Eben als Katharina Gert ſein Abendbrot gab erſchien
Hugo erhitzt verſtaubt vom ſcharfen Ritt voller Sorge wie
die Nacht geweſen ſein möchte

Sein Geſicht erhellte ſich ſofort als er das friedliche Bild
im Krankenzimmer ſah Katharina am Bett ſitzend den Pa
tienten mit Ei und Bouillon fütternd Die vornehme Anmuth
die ruhige Sorglichkeit ihrer Bewegungen fielen ihm ſofort
wieder ins Auge

O Gert mein Alter wie haſt Du s nun famos mit dem
Krankſein meinte er ihn begrüßend Nun bekommt die Sache
ein ganz anderes Geſicht und Voerde mit Katharinas Ge
ſicht denkſt Du nicht auch

Katharina legte die Finger auf die Lippen um ihm
Schweigen zu empfehlen Wir denken hier überhaupt nicht
Hugo wir verhalten uns ganz ruhig Bis jetzt haben wir
wieder fortwährend kalte Umſchläge gemacht damit wird nun
ausgeſetzt damit ungeſtörte Ruhe eintritt Schicke uns bitte
Rudolf her

Freitag 18 Oltober 1901
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13 Jahrgang
Wöchenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Blälker nud Der Sauernfrennd

Kraftflug zu löſen ſind über den Erfolg des Krebs Renardſchen Motor

ballons der bei ſtillem Wetter allerdings an den Ort ſeines Aufſtieges
zurückzukehren vermocht kaum hinausgelangt Graf Zeppelins Luftſchiff

war ebenfalls unter gewiſſen Vorausſetzungen lenkbar als praktiſch nutzbar

hat es ſich aber nicht erwieſen Santos Dumont wird mit ſeinem un
glücklichen Luftungethüm nach wie vor von einem Pariſer Schornſtein

zum andern getrieben Die Beſtrebungen den asroſtatiſchen Flug
Schwebeflug von den Launen der Luftgeiſter einigermaßen unabhängig

zu machen haben ebenfalls wirklich greifbare Erfolge noch nicht ergeben
Herrſchen ſtetige Strömungen in der Luft ſo vermag man ungeheure Ent
fernungen in ganz märchenhaft kurzer Zeit zurückzulegen unter Benutzung von

Unterſtrömungen ſogar in die Nähe des Aufſtiegspunktes zurückzukehren
Andrée hatte ſeinen Ballon durch Schlepper bis zu einem gewiſſen Grade
lenkbar zu machen geſucht und war damit auch einmal im Winter über
die Oſtſee geflogen Beim Verſuch den Nordpol zu überfliegen iſt er in
den Regionen des ewigen Eiſes ſtecken geblieben und elend zu Grunde
gegangen Der Graf de la Vaulx iſt ſchon einmal von Frankreich bis
Rußland gelangt Als er aber neuerdings von Toulon aus den Aufflug
über das Mittelmeer wagte wurde er ſeitlings nach der Balearengruppe
abgetrieben und ſchließlich in die See hineingedrückt Die ſchwimmenden
Treibanker die beſtimmt waren dem Ballon eine beſcheidene Lenkbarkeit
zu geben trugen wenigſtens mit dazu bei die doppelwandige Gondel über
Waſſer zu halten bis Hilfe nahte

Alles hängt eben von den Luftſtrömungen ab Schon im Jahre 1870
war ein franzöſiſcher Ballon bei anhaltendem Südweſtwinde in weniger
als 24 Stunden nach Norwegen hinübergeweht worden Wäre in dieſer
Zeit der Wind umgeſprungen ſo wäre er rettungslos in der Nordſee ver
unglückt Jeder Ballon erleidet allein durch Exosmoſe und Endosmoſe
den gegenſeitigen Austauſch zweier mit einander miſchbarer Flüſſigkeiten

erhebliche Gasverluſte Von einem mehrtägigen ja wochenlangen Umher
ſchweben in den Lüſten von dem Andrée träumte kann alſo gar keine
Rede ſein Vor allem aber wird wenn die Windrichtung nicht ſtetig
bleibt ſtets übermäßig viel Gas bei dem Bemühen verſchwendet durch
Ablaſſen und damit bewirktes Herabſinken in güuſtigeren Wind zu ge
langen Da unterwegs kein Gas nachgefüllt werden kann ſo iſt ein
Ballonflug ſobald einigermaßen ungünſtige Luftverhältniſſe eintreten ſtets

nur ein recht kurzes Vergnügen Der Asroſtat wird ſich alſo niemals für
weite Fahrten vollkommen geeignet erweiſen Gelingt es nicht einen
Motor von größerer Kraft und geringerem Eigengewicht als alle bisherigen
herzuſtellen dann wird man überhaupt darauf verzichten müſſen auf Luft
fahrten beſtimmte oder gar weitgeſteckte Ziele zu erreichen

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 16 Oktober Hofnachrichten Heute früh ritt der
Kaiſer über Golm und Bornſtedt ſpazieren kehrte um S Uhr zum
Neuen Palais zurück empfing um 9 Uhr den Chef des Civilkabinets
Wirklichen Geheimen Rath Dr v Lucanus zum Vortrage und in deſſen
Gegenwart um 10 Uhr u a den Staatsſekretär des Auswärtigen Amts
Frhrn v Richthofen Zur Frühſtückstafel waren nebſt anderen der Reichs
kanzler Graf Bülow geladen

Der Kronprinz wird am 26 d Mts in Breslau eintreffen
um in Vertretung des Kaiſers der Enthüllung des Denkmals Kaiſer
Friedrichs beizuwohnen und im Nauien des Kaiſers einen Kranz am
Denkmal niederzulegen An der Enthüſllungsfeier ſollen theilnehmen die

Sie verſorgte Gert mit allem was er noch brauchte und
ging dann mit Hugo hinaus

Verzeih meine Geſchwätzigkeit Kathi bat der dort aber
weißt Du wie ich ihn ſo zufrieden daliegen und Dich daneben
ſitzen ſah vergaß ich ganz daß er noch ſo ſehr leidend iſt
Mir war ſo als müßte Deine Nähe allein ihn ſchon geſund
gemacht haben Was ſagt denn nun der Doktor

Als ſie ihm ſeine Anordnungen mitgetheilt hatte beſtand
er darauf daß ſie vor Tiſche mit ihm noch den vorgeſchriebenen
Spaziergang in den Park mache

Sie war es wohl zufrieden denn ſie wünſchte in Erfahrung
zu bringen was jener von Nathan Lilienthal und Sohn und
deren Verhältniß zu Gert wußte

Jm Park war es wundervoll Der Flieder duftete und
die Abendſonne wob ihr rothgoldenes Licht über die weiten
Raſenflächen zeichnete die Schatten der vielen Bosketts in
Rieſenlinien ab und färbte die breiten Wipfel der hohen Baum
partien Vom See tönte ein lebhafter vielſtimmiger Froſch
geſang und in den Lüften ſchmetterten die Lerchen ihr Abend
lied

Hugo machte Katharina auf dieſes und jenes aufmerkſam
aber er fand ſie zerſtrent Dann wollte er wiſſen was ſie den
Tag über getrieben habe Und nun konnte ſie ihm von ihrem
Erlebniſſe ſprechen

Er blickte ſie ſehr überraſcht aber vollſtändig harmlos an
Ein Beauftragter von den Doroder Juden Ja was wollte

der Kerl denn eigentlich
Sie ſchwankte mit ihrer Antwort Es widerſtrebte ihr die

Wechſelgeſchichte zu berühren wenn jener nichts davon ahnte
Und entſchieden war das nicht der Fall

Er wünſchte Raps zu kaufen
Sovoh Jmmerhin ein ſonderbar gewählter Zeitpunkt

dafür denn ganz Doroda weiß natürlich von Gerts Unfall
Nächſten Tages ſtand das ſchon in ihrem Wurſt und Käſe
blatt Da muß etwas anderes dahinterſtecken Was haſt Du
ihm denn geſagt

und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S
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Offizierkorps des Grenadierregiments König Friedrich III 2 Schleſiſches
Nr 11 aus Breslau und des Dragonerregiments König Friedrich III
2 Schleſiſches Nr 8 aus Oels ſowie Abordnungen der Truppentheile
der Garniſon Breslau Der Kronprinz wird von einer Eskadron des
LeibKürafſierregiments auf der Fahrt vom Bahnhofe zum Denkmal und
zurück begleitet werden Das Grenadierregiment König Friedrich III wird
am Deukmal eine Ehrenkompagnie ſtellen

Der preußiſche Kriegsminiſter macht bekannt Dem Kriegs
miniſterium ſind weitere Mittel zu Unterſtützungen anläßlich der
Expedition nach Oſtaſien zur Verfügung geſtellt worden Aus dieſen
können u A einmalige Beihülfen gewährt werden a an Theil
nehmer in der erſten Zeit nach dem Rücktritt in den Friedensſtand zu
Kurkoſten oder ähnlichen außergewöhnlichen Aufwendungen welche in
ihrem Anlaß auf die Einwirkungen der Strapazen in China und der
klimatiſchen Veränderungen beziehungsweiſe auf den Dienſt in der oſt
aſiatiſchen Expedition zurückzuführen ſind b an Theilnehmer welche
aus dem aktiven Dienſt ausgeſchieden ſind insbeſondere Jnvaliden
e an Angehörige oder Hinterbliebene von Theilnehmern Be
gründete Anträge auf welche die betreffenden Friedensvorſchriften ſinn
gemäß Anwendung zu finden haben ſind zu a an das Armeeverwaltungs
Departement zu b und e an das Verſorgungs und Juſtiz Departement
zu richten

Die ruſſiſche China Denkmünze iſt wie jetzt bekannt wird
während der Danziger Tage vom Zar Nikolaus an Mannſchaften und
Offiziere der deutſchen Marine vertheilt worden Von deutſchen
Offizieren erhielten die ruſſiſche China Denkmünze Kapitän zur See
v Holtzendorff Kommandant des Kurfürſt Friedrich Wilhelm und
Korvettenkapitän Meurer Erſter Offizier auf demſelben Von den Mann
ſchaften wurden je 5 Chargierte von den Linienſchiffen Brandenburg
Kurfürſt Friedrich Wilhelm und Weißenburg mit der ruſſiſchen China

Denkmünze dekoriert
Die Berliner Stadtverordneten Verſammlung wird ſich

am Donnerstag erneut mit der Frage der Nichtbeſtätigung des
zweiten Bürgermeiſters bezw mit dem Beſcheid des Oberpräſidenten
beſchäftigen welcher dem Magiſtrat mitgetheilt hatte daß er die erfolgte
Anzeige von der nochmaligen Wahl des Stadtraths Kauffmann nachdem
dieſe beim erſten Male die Beſtätigung des Königs nicht gefunden hatte
an den Miniſter weiterzugeben ſich nicht veranlaßt gefühlt hätte Ein
Theil der Stadtverordnetenverſammlung glaubt gegenüber dieſem Ver
fahren den Rechtsweg einſchlagen zu ſollen Der Erfolg dieſes Rechts
mittels ſcheint indeß mehr als zweifelhaft da nach Lage der Dinge und
Auslegung der einſchlägigen Geſetzgebung die Verſagung der Beſtätigung
für die erſte Wahl als eine endgiltige betrachtet werden wird

Großes Aufſehen hat ſicherlich allenthalben die Nachricht
erregt daß das Medizinalkokllegium der Provinz Weſtpyenßen
über den viel erörterten Konitzer Mord ein Gutachten erſtattet hat das
jeden Zweifel an dem Erſtickungstode Winters beſeitigt Mit dem
Gutachten iſt der Mär vom Ritualmord in dieſem Falle der Boden ent
zogen und der Garaus gemacht Der Gymnaſiaſt kann nicht von aber
gläubiſchen Juden geſchlachtet ſein damit ſie ſein Blut erlangen wenn er
nach der wiſſenſchaftlichen Feſtſtellung des Medizinalkollegiums erwürgt
worden iſt was ſich insbeſondere aus der Blutüberfüllung der Lungen
ergiebt Es hat immer unbefangene Beobachter gegeben die aus dem
Thatbeſtand den Schluß zogen es ſei höchſt wahrſcheinlich Winter der
notoriſch ein wüſtes Leben führte bei einem Ehebruch oder einer ähnlichen
That überraſcht und in der Erregung des Augenblicks umgebracht worden
ſo daß juriſtiſch nicht Mord ſondern Todtſchlag vorläge Die Behörden
aber ließen ſich vielfach von anderen Anſchauungen leiten Und der wirk
liche Thäter blieb unentdeckt Demnächſt wird ſich nun auch die Königlich
Wiſſenſchaftliche Deputation für das Medizinalweſen in Berlin zwecks
Nachprüfung mit der Affaire beſchäftigen

Der Reichsanzeiger ſchreibt Der Wettbewerb um den
Anthony Pollok Preis von 100000 Fres der ausgeſetzt war für
die beſte Vorrichtung durch die es erreicht wird 1 Zuſammenſtöße
von Seeſchiffen zu verhüten oder 2 bei ſolchen Zuſammenſtößen die
Schiffe zu retten oder 3 im Falle des Verluſtes des Schiffes ſämmt
liche an Bord befindlichen Perſonen zu retten hat unter Betheiligung

Daß ich darüber nichts zu beſtimmen hätte
Und dann ſchwamm er ab

Ja er mußte wohl Er ſchien zu fürchten daß Gert
den Raps an Brückenhaupt verkaufen könnte

So Him Das wird er wohl auch ſchon gethan haben
denn er brauchte Geld Er hat in den letzten vier Jahren
hundeſchlechte Ernten gehabt die Dürre hat unſern Feldern
viel geſchadet Seine Ausgaben aber waren immer die gleichen

großen
Katharina verſtand nicht recht wozu er immer die betonten

großen Ausgaben nöthig hatte Aber es genierte ſie doch
Hugo danach zu fragen

Gert hat mit Sorgen zu kämpfen

II

O famos

Ja Katharing mit recht großen Wäre er nicht ein ſo
tüchtiger gewiſſenhafter Landwirth und Voerde nicht ſo vor
züglich im Zuge ich wüßte nicht wie er bei dieſen Jahren
den ſchlechten Preiſen den hohen Löhnen und den Haushaltungs
koſten dazu ſich vor dem Ruin bewahrt hätte

Sie blieb ſtehen und ſah ihm feſt in die Augen
Hugo ich bitte Dich um eines Wenn Du etwas von

beſonderen Verbindlichkeiten Gerts weißt ſage es mir offen
Jch will ſie gern decken ich habe reichlich die Mittel dazu
Aber ich möchte nicht gern durch andere davon erfahren es
wäre mir ſchrecklich demüthigend und und Hugo
ich habe doch ein Anrecht auf Vertrauen und Offenheit

Er war ſo erſchreckt daß er zuerſt keine Worte fand Sie
erſchien ihm plötzlich größer noch und hoheitsvoller denn ſounſt
ihr bleiches Geſicht zuckte in irgend einem großen Schmerze
und in ihrer tiefen Stimme lag ein herzzerreißendes Flehen

Aber liebe liebe Katharing um Gottes willen
was denkſt Du denn Wie ungeſchickt muß ich mich ausgedrückt
haben Hältſt Du Gert für fähig mit fraglichen Verhältniſſen
eine audere Exiſtenz an die ſeine zu knüpfen Er iſt ſich immer
und überall deſſen vollbewußt was er ſich und anderen ſchuldet

Du kannſt Dein Haupt ruhig in Voerde zur Ruhe legen
Gerts Arme ſind ſtark und zuverläſſig und die Frau die

t
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von 328 Bewerbern darunter 70 aus Deutſchland in der Zeit vom 9 bis

Freitag

15 September d J in Havre ſtattgefunden Die Preisrichter haben zwar
die zur Erreichung größerer Sicherheit der Schifffahrt aufgewendeten Be
mühungen anerkannt ihre Entſcheidung aber dahin abgegeben daß keiner
der eingereichten Vorſchläge auch nur einer der geſtellten Bedingungen
entſpreche und deshalb der ausgeſetzte Preis Niemandem zuzu
erkennen ſei

Die Frage der Reviſion des Krankenverſicherungs
Geſetzes beſchäftigte in letzter Zeit insbeſondere auch die Städtetage
Dabei machte ſich ein großer Widerſpruch gegen die Centraliſation aller
Krankenkaſſen d h dagegen geltend daß alle im Bezirke einer oder
mehrerer Gemeinden beſchäftigten verſicherungspflichtigen Perſonen in einer
Krankenkaſſe unter Beſeitigung der für einzelne Gewerbezweige und für
einzelne Betriebe oder für die Jnnungen errichteten Kaſſen zu vereinigen
ſeien Von mehreren Städtetagen jedoch wurde der Antrag auf Centrali
ſation mit erheblicher Mehrheit angenommen

Die re gen über die Arbeitszeit kaufmänniſcher
Angeſtellten die der Bundesrath auf eine Anregung des Reichstages
und der Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik in Ergänzung der Erhebung über
die Arbeitszeit in offenen Ladengeſchäften angeordnet hat iſt in denBundesſtaaten jetzt im Gange eben dieſer amtlichen Erhebung ſind

auch private Ermittlungen veranſtaltet worden ſo vom Hamburger
Verein für Handlungskommis von 1858 und dem Kaufmänniſchen Hülfs
verein für weibliche Angeſtellte in Berlin Das geſammte Material wird
der Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik zur Berathung vorgelegt werden

Breslau 16 Oktober Wie hier verlautet wird der Kaiſer be
ſtimmt nächſten Monat nach Breslau kommen und zwar im Anſchluß an
ſeinen Jagdbeſuch beim Grafen Tiele Winckler auf Schloß Moſchen Bei
dieſer Gelegenheit wird vorausſichtlich auch das von Profeſſor Schaper
modellierte Denkmal des Großen Kurfürſten welches der Kaiſer
dem Regiment anläßlich der Enthüllung des Denkmals des Großen Kur
fürſten in der Sieges Allee in Berlin geſchenkt hat in Gegenwart des
Kaiſers enthüllt werden

Poſen 16 Oktober Der wegen Aufreizung zu Gewaltthätig
keiten ſteckbrieflich verfolgte frühere Chefredakteur der Zeitung Praca
Dr Rakowski der zunächſt nach Galizien entwichen war iſt auf Ver
anlaſſung der hieſigen Polizeibehörde in Breslau verhaftet worden
Er verweilte dort um mit dem früheren Verleger der Praca Namens
Biedermann über die Organiſation der großpolniſchen Agitation in
Oberſchleſien zu berathen

Königsberg 16 Oktober Wie die Kön Hart Ztg meldet
iſt die Ausfertigung des Urtheils im Gumbinner Mordprozeß
nunmehr den Angeklagten und Vertheidigern zugeſtellt worden
Das Urtheil umfaßt 47 und das dazu gehörige Protokoll 156 Seiten

Stuttgart 16 Oktober Die württembergiſchen Behörden für Ge
lehrten und Realſchulen haben auf dem Gebiet des höheren Unterrichts
weſens einen weiteren bedeutſamen Schritt gethan Nachdem ſchon ſeit
einiger Zeit Mädchen in die Realſchule Eingang gefunden iſt jetzt
auch ein Gymnaſium einzelnen Mädchen eröffnet worden in Ludwigs
burg wurden die Tochter eines Landtagsabgeordneten und die eines Ober
lehrerz in die zweite Klaſſe des Gymnaſiums aufgenommen

Spanien
Die bedenklichen Vorgänge dauern fort

Madrid 16 Oktober Trotz der Verhängung des Belagerungs
zuſtandes haben ſich die Unruhen in Sevilla geſtern und heute
wiederholt Kloſterthore wurden eingeäſchert Bäckereien ge
plündert Die Klöſter und Fabriken werden von Truppen bewacht Aus
Xerez und Cordoba ſind Verſtärkungen nach Sevilla abgegangen Die
Regierung erklärt die Vorgänge für bedenklich weil anarchiſtiſche Ele
mente mit im Spiele ſind Der geſtrige Miniſterrath beſchloß ſtrengſte
Maßnahmen zu treffen weil auf die Truppen geſchoſſen worden iſt Heute
Nachts fand ein neuer Miniſterrath ſtatt Auch in Oviedo ging es
geſtern ſehr lebhaft zu Anläßlich einer Jubiläums Prozeſſion kam es zu
einer Keilerei zwiſchen Klerikalen und Antiklerikalen Seminariſten machten
unter den Rufen Hoch der Papſt Hoch die Mutter Gottes von
Revolvern und Knütteln Gebrauch Ein Kind iſt erſchoſſen worden
Die Zahl der Streikenden in Sevilla beträgt vierzigtauſend Die
Truppen verhinderten das Aufreißen der Schienen aber einige Wagen der
Straßenbahn wurden beſchädigt

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 16 Oktober Der Londoner Berichterſtatter eines Berliner
Blattes macht darauf aufmerkſam daß die durch Lord Kitchener über
gefangene Kap Rebellen verhängten Todesurtheile ungeſetzlich
alſo eigentlich Morde ſind Nach dem Oxrforder Profeſſor Albert Venn
Dicey herausgegebenen Rule of law kennt das engliſche Geſetz gar kein
Kriegsrecht und keine kriegsgerichtlichen Todesurtheile Jede von einem
britiſchen Kriegsgericht angeordnete Hinrichtung iſt daher nach den wört
lichen Ausführungen dieſes engliſchen Rechtsgelehrten als Mord an

Nur das Parlament iſt befugt die Verfaſſung und damit die
engliſchen Grundgeſetze zeitweilig aufzuheben wie das wiederholt in Jrland
geſchehen iſt Jn Südafrika iſt das Kriegsgericht aber einfach durch die
vollziehende Gewalt ohne Befragung des Parlaments verkündet worden

Das engliſche Schrecken sregiment in Südafrika dauert inzwiſchen
fort faſt jeder Tag bringt neue Todesurtheile und Auspeitſchungen Esiſt zu hoffen daß dieſer Schrecken ohne Ende einmal ein Ende mit

Schrecken nimmt Es giebt noch eine höhere Gerechtigkeit auf Erden als
die Rechtſprechung der engliſchen Kriegsgerichte

Steckt Botha noch im Pongolabuſch Die Engländer wünſchen es
ſie thun als ſeien ſie davon überzeugt aber ſie wiſſen es offenbar nicht
Ein Theil ſeiner Streitmacht iſt nach ihren eigenen Angaben bereits nach
Weſten und Norden entkommen doch ſcheine Botha ſich nicht bei ihnen
zu befinden ſondern in den Pongolawald zurückgekehrt zu ſein Aus
den britiſchen Meldungen gewinnt man den Eindruck daß das Heer
Bothas das die Engländer bereits feſtzuhalten glaubten ihnen förmlich
unter den Fingern auseinanderfließt Unverkennbar iſt freilich baß es
für Botha wofern er überhaupt noch im Pongolabuſch ſieht hohe Zeit
iſt zu entſchlüpfen denn die Maſchen des britiſchen Truppennetzes ziehen
ſich von Tag zu Tag mehr zuſammen Seine Perſon allzu ſehr und

ſeinen Namen trägt braucht keine Sorgen und Heimlichkeiten
zu befürchten

Er blickte ſo ſtolz und frei in ihre Augen daß ſie wohl
glauben mußte er ſei von der Wahrheit ſeiner Worte voll
überzeugt

Alſo war Hugo genan ſo irregeführt wie bis dahin ſie
ſelbſt und Gert ein großer großer Schauſpieler

Sage mir nur wie Du auf den Gedanken kommſt Gert
könnte ſo beſondere Verbindlichkeiten haben fuhr er nach
einer kleinen Pauſe fort Jch ſprach doch nur von ſeinen
Sorgen bis jetzt damit muß es nun doch anders werden
denn Du Du biſt doch keine Luiſe

Ein bitterer Groll lag in ſeinem Tone Er zürnte dieſer
Luiſe um ſeines Bruders willen es war zweifellos Und ſie
mußte von neuem abbrechen

Entſchuldige denn Hugo Jch habe Dich völlig mißver
ſtanden bitte vergiß es Und laß uns weitergehen

Gewiß Katharina gerne Aber es thut mir leid Dir auch
nur eine Minute häßliche falſche Vorſtellungen von Gert er
weckt zu haben ſehr leid Du kennſt unſere ländlichen Ver
hältniſſe noch zu wenig darum hat Dich vielleicht dieſer Raps
verkauf vor der Zeit ſtutzig gemacht Aber das iſt durchaus
nichts Schlimmes oder Außergewöhnliches Die Einnahmen
des Landmannes ſind in dieſer Jahreszeit gering die Aus
gaben groß Wer nicht recht wohlhabend iſt nimmt hier ent
weder auf Zuckerrüben Vorſchuß oder verkauft irgend eine andere
Feldfrucht im voraus um ſeine laufenden Ausgaben zu decken
Trotz ſeiner letzten Ernte die die ſchlechteſte von allen war
ſteht Gert doch beſſer da wie im Vorjahre Jch weiß das
genau

Fortſetzung folgt

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
allzu lange zu exponieren wäre ein arger Fehler denn ein Unfall der
auch nur ihm allein zuſtieße wäre gerade jetzt ein ſchwer zu verwindender
Unglücksſchlag für die Burenſache

Aus privater Quelle die Nachricht von einem großen Buren
ſiege vor Hoffentlich beſt tigt ſich dieſelbe ſie kommt aus Brüſſel
und lautet wie folgt

Brüſſel 16 Oktober Wie der Petit Bleu ſchreibt
meldet die Transvaal Geſandtſchaft einen bedenten
den Burenſieg an der portugieſiſch oſtafrikaniſchen
v Einzelheiten fehlen noch Bothas Kommando und
der Geueraliſſimus ſelbſt befinden ſich in voller Sicherheit

Aſien
China verlangt die Mandſchurei zurück

Li Hung Tſchang hat den ruſſiſchen Geſandten Leſſar zwei
mal innerhalb einer Woche beſucht es iſt wie Reuter aus Peking
meldet keine abſolut verläßliche Mittheilung über den Gegenſtand ihrer
Unterredung zu erhalten aber chineſiſche Beamte behaupten Li Hung
Tſchang habe an Leſſar das dringende Verlangen geſtellt daß die
Mandſchurei wieder an China abgetreten würde Leſſar habe
darauf vorgeſchlagen daß China einen Sondergeſandten nach Petersburg
ſende um über die Bedingungen zu verhandeln Daß der kluge Li
Hung Tſchang eine ſolche Miſſion für ebenſo unangenehm wie ausſichtslos
hält geht aus Folgendem hervor Li Hung Tſchang plant Tſchangtſchi
tung ſeinen größten Feind mit der Miſſion zu betrauen
Die gemüthvolle Abſicht iſt natürlich den Sondergeſandten mit einem
eklatanten Mißerfolg beladen heimkehren zu ſehen Nach landesüblichem
Brauch darf dann der arme Tſchangtſchitung ſich mit gnädigſter
Erlaubniß der Kaiſerin Wittwe eigenhändig vom Leben zum Tode
befördern wenn er nicht vorzieht dem Sonnenlande fern
zubleiben Rußland hat ſich in der Mandſchurei bereits vollkommen
häuslich eingerichtet zu allernächſt eine wirkſame Steuerordnung ins Werk
geſetzt ja ſogar Beſtimmungen über die Kleidung chineſiſcher Handwerke
erlaſſen Es iſt nicht daran zu denken daß Rußland ſich ſoviel Umſtände
und Koſten macht ohne den feſten Willen das Errungene zu behalten
Umſomehr da ſich die anderen Großmächte allem Anſchein nach mit der
vollzogenen Thatſache abgefunden haben Deutſchland ſtellt ſich gewiß
nicht in den Weg Frankreich wagt ſelbſtverſtändlich keine Auflehnung gegen
den Verbündeten Oeſterreich Ungarn und Jtalien ſpielen in Oßaſien eine
untergeordnete Rolle England wird durch ſeine füdafrikaniſchen Sorgen
im Zaume gehalten und um das etwaige Mißvergnügen der Vereinigten
Staaten die trotz allem Entgegenkommen unbelohnt ſeitens China geblieben
ſind kümmert ſich die ruſſiſche Regierung keinen Deut China wird die
Mandſchurei endgiltig auf das Verluſtkonto zu ſchreiben haben Das iſt
noch viel ſchmerzlicher als die Zahlung der Entſchädigung an die Mächte
und aus dieſem Geſichtspunkte betrachtet erſcheint die Wegnahme der
Mandſchurei als eine Garantie für die Erhaltung friedlicher Zu
ſtände in China das es wohl nicht leicht wieder darauf aukommen
läßt daß eine Provinz zum Zweck der Beruhigung von einer fremden
Macht beſetzt und behalten wird

Gerichts Zeitung
Militärgericht der S Diviſion

Halle 16 Oktober
Deſertenr Der Schloſſer Franz Hoyer aus Plauen Kreis

Zwickau Füſilier der 11 Kompagnie des Magdeb Füſ Negts Nr 36
war angeklagt wegen Fahnenflucht Preisgabe von Dienſtgegenſtänden
Diebſtahls Unterſchlagung Bettelns und Beilegung eines ihm nicht zu
kommenden Namens H iſt 23 Jahre alt und ſeit dem 12 Oktober v J
beim Militär Schon vor ſeinem Eintritt in den Heeresdienſt hatte er ſich
mancher Vergehen ſchuldig gemacht und war beſtraft wegen Diebſtahls
Betrugs 2c u a mit einem Jahre Gefängniß Als Soldat aber iſt er
bereits vom Kriegsgericht wegen Fahnenflucht und Preisgabe von Dienſt
gegenſtänden zu acht Monaten Gefängniß ſowie zur Verſetzung in die
2 Klaſſe des Soldatenſtandes verurtheilt worden Dieſe Gefängnißſtrafe
hatte er bis zum Juli dieſes Jahres in Torgau verbüßt und war dann
nach Halle zu dem Regiment zurückgebracht Beim Militär hatte es ihm
wie er angab nicht gefallen weil er im Dienſt zurückgeſetzt worden ſei
Zu der Zurückſetzung ſo meinte er könnten wohl ſeine Vorſtrafen Veran
laſſung geboten haben das aber habe ihm den Dienſt beim Militär ver
leidet weshalb er ſchon einige Tage nach ſeinem Eintritt ſich von ſeinem
Truppentheil entfernt habe Er war jedoch bald ergriffen zurückgebracht
und dann mit acht Monaten Gefängniß beſtraft worden Als man ihn
am 17 Juli dem hieſigen Regiment wieder eingereiht hatte erwachte
ſeine Abneigung gegen den Militärdienſt alsbald wieder in ihm und
am 20 Juli entwich er von Altengrabow wo ſich das Regiment damals
befand Es war ihm geglückt unangefochten nach Berlin zu gelangenDort hatte er ſich aber genöthigt gehen zu betteln worauf er am

25 Juli von einem Schutzmann ertappt und feſtgenommen wurde Dem
Beamten gegenüber nannte er ſich Franz Bruno Raniſch ſein wahrer
Name wurde aber hinterher ermittelt Betreffs der ihm jetzt zur Laſt ge
legten Strafthaten war der Angeklagte geſtändig Er gab an ſein Wille
ſei geweſen nicht beim Militär zu dienen Deshalb habe er beabſichtigt
ins Ausland zu gelangen und zwar über Berlin nach Oeſterreich aus
zuwandern Während des Wanderns hatte er an einem Felde ein von
einem daſelbſt beſchäftigten Arbeiter abgelegtes Jaquet bemerkt und dieſe
Gelegenheit benutzt ſeinen Waffenrock gegen jenes Kleidungsſtück um
zutauſchen um nicht als Soldat erkannt zu werden Von dem Arbeiter
war jedoch die Wegnahme des Jaquets bemerkt worden und um ſelbiges
zurückzuerlangen lief er Hoyer nach der aber drohend ſein Seitengewehr
erhob und dem Arbeiter zurief Hund komm mir ja nicht zu nahe
Hoyer war nach Zurücklaſſen ſeines Waffenrockes im Beſitz jenes Jaquets
geblieben und weiter gewandert Unterwegs hatte er ſein Seitengewehr
nebſt Koppel und Troddel ſowie auch die Dienſtmütze in einem Walde
weggeworfen ſeine Unterhoſe aber in Potsdam an einen Handwerksburſchen
für 80 Pfg verkauft Dafür hatte er eine alte Mütze erworben
Jn Berlin war er bettelnd umhergezogen wobei er auf einem
Boden einen alten Hut entdeckt und dieſen mitgenommen hatte
Sehr bald war er jedoch ſeinem Verhängniß in die Quere
gekommen das ihn wie ſchon erwähnt in Geſtalt eines Schutzmannes
ereilte Als Deſerteur im Rückfalle konnte der Angeklagte auf empfind
liche Strafe rechnen da er bei ſeinem Entweichen von der Truppe die
Abſicht gehabt ſich dauernd dem Dienſte im Heere zu entziehen Vom
Vertreter der Anklage wurden wegen der Vergehen 2 Jahre Gefängniß
ſowie erneute Verſetzung des Angeklagten in die 2 Klaſſe des Soldaten
ſtandes beantragt außerdem wegen der Uebertretungen 3 Wochen Haft
Das Gericht urtheilte betreffs der Vergehen ſtrenger als der Staatsanwalt
es erkannte auf 3 Jahre Gefängniß im übrigen dem Antrage ge
mäß Die 3 Wochen Haft wurden dem Angeklagten als verbüßt in Ab
rechnung gebracht Er erklärte ſich zum Antritt der Strafe bereit

Noch ein Fahnenflüchtiger erſchien als Angeklagter vorgeführt
in der Perſon des Musketiers Franz Fritzig der beim 8 Thüring
Jnfanterie Regiment Nr 153 in Altenburg ſeit Oktober v J diente und
ſich von ſeinem Truppentheile unerlaubter Weiſe entfernt hatte Außer
Fahnenflucht wurden ihm noch einige andere Vergehen zur Laſt gelegt
Er iſt 21 Jahre alt und von Beruf landwirthſchaftlicher Arbeiter Vor
ſeinem Eintritt in den Militärdienſt war er einmal wegen Diebſtahls
mit 10 Monaten Gefängniß beſtraft worden Seine Führung im Dienſt
wurde als ſchlecht bezeichnet Am 9 Juni d J hatte er ſeinen Truppen
theil heimlich verlaſſen weil ihn wie er angab die Befürchtung befallen habe er
werde vom Gefreiten wegen eines dienſtlichen Verſchuldens angezeigt und dann
beſtraft werden Von Altenburg war er nach Meuſelwitz zu ſeiner dort
wohnenden Mutter gegangen und hatte ſich dann mit Civilkleidern ver
ſehen um ins Ausland zu gehen wobei er laut ſeines Geſtändniſſes die
Abſicht gehabt ſich dem Militärdienſt dauernd zu entziehen Unterwegs
hatte er ſeine ſämmtlichen Dienſtſachen bei Naumburg wie er ſagte in
die Saale geworfen und war auf ſeiner Wanderung bis nach Hannover
gelangt wo aber ſeine Geldmittel zur Neige gegangen waren und er ein
geſehen hatte daß er ohne Ausweispapiere nicht weiter kommen werde
So war es ihm klar geworden daß es beſſer für ihn ſein würde um
zukehren und ſich in ſeine Heimath zurückzubegeben Statt aber zum
Militärdienſt zurückzukehren hatte Fritzig daran gedacht als Feldarbeiter
in der Nähe ſeines Heimathortes Beſchäftigung zu ſuchen in der Hoff
nung vielleicht unerkannt zu bleiben und der militäriſchen Beſtrafung zu
entgehen Als er ſich jedoch am 27 Juli auf einem Felde bei Meuſelwitz
zum Schlafen niedergelegt hatte wurde er von dem Gendarm Gärtner
nach der Legitimation gefragt da Fritzig nicht im Beſitz ſolcher war er
klärte ihn der Gendarm als Arreſtant Bei der Abführung war der Be

1 amte auf Widerſtand des Feſtgenommenen geſtoßen und dadurch veranlaßt
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worden zum Weitertransport Gewalt anzuwenden Bei ſeiner polizei
lichen Vernehmung hatte Fritzig ſich Arthur Grunert genannt ſchließlich
aber auf ernſtlichen Vorhalt ſeinen wahren Namen angegeben Während
des Umherſtreiſens des Fritzig war eines Nachts in der Nähe von Alten
burg ein Güterwagen erbrochen und darin aufbewahrtes Werkzeug der
Eiſenbahnarbeiter geſtohlen worden Dies ſollte der Angeklagte verübt
haben da einige der vermeintlich dort geſtohlenen Gegenſtände angeblich
in ſeinem Beſitz vorgefunden ſind Jenen Diebſtahl ſtellte der Angeklagte
beſtimmt in Abrede während er wegen der übrigen Strafthaten ein un
umwundenes Geſtändniß ablegte Der Staatsanwalt beantragte 1 Jahr
6 Monate Gefängniß und 1 Woche Haft Des Diebſtahls wurde der
Angeklagte nichtſchuldig befunden im übrigen aber verurtheilt zu
1 Jahr 1 Monat See Verſetzung in die 2 Klaſſe des Sol
datenſtandes und zu 1 Woche Haft

Aus der Amgebung
Hohenmölſen 15 Oktober Eigenartiger Unfall Von

einem Unfalle welcher recht verhängnißvoll werden konnte wurde dieſer
Tage ein junger Menſch Namens K von hier betroffen Derſelbe der am
16 ds Ms zum Militär beordert worden iſt machte bei ſeinen Freunden
noch Abſchiedsbeſuche und zündete ſich eine Cigarre an Dieſe fiel zur
Erde und K bückte ſich um ſelbige wieder aufzuheben Unvorſichtiger
weiſe hatte aber Genannter an dieſem Abend ein ohne Futteral befindliches
Radiermeſſer in der Rocktaſche und dieſes war zwiſchen den Rippen der
linken Bruſtſeite in das Fleiſch eingedrungen und hatte eine grobe Blutung
verurſacht Durch ſchnelles Verbinden wurde zwar die Wunde am Weiter
bluten gehindert doch mußte ſich der junge Mann ungeſäumt in ärztliche
Behandlung begeben

Gerbſtedt 15 Oktober Goldene Hochzeit Der Berginvalide
Wilhelm Tribins und ſeine Ehefrau feierten ir beneidenswerther Rüſtig
keit die goldene Hochzeit Der Jubel Bräutigam zählt 76 die Braut
70 Jahre und zwar fiel ihr 70 Geburtstag mit der goldenen Hochzeit
zuſammen Umgeben von ihren Kindern Kindeskindern und Freunden
begab ſich das Paar vom Rathskeller aus woſelbſt es von Herrn
Superintendent Perſchmann begrüßt wurde unter ſeiner Führung in
die Kirche Hier wurde es von dem Herrn Superintendenten eingeſegnet
und ihm die von dem Kaiſer verliehene Ehejubiläumsmedaille nebſt Glück
wunſchſchreiben überreicht

Hettſtedt 16 Oktober Egyptiſche Finſterniß Mit unſerer
elektriſchen Beleuchtung wird es immer beſſer d h vom verkehrten Ende
Geſtern Abend ſaß unſere ganze Stadt plötzlich im Dunkeln Auf den
Straßen in allen Läden in den Wohnungen kurz überall wo inſtalliert
iſt egyptiſche Finſterniß Was das mitten im Lohntagsgeſchäft bei vollen
Geſchäftslokalen ſagen will wird ſich jeder ſelbſt beantworten können
Ganz beſonders ſei auf die große Gefahr die durch Langfinger und un
redliche Elemente der Geſchäftswelt in ſolchen dunklen Angenblicken des
Lebens droht hingewieſen Nach ca 5 Minuten brannte das elektriſche
Licht wieder empfahl ſich dann aber nochmals auf einige Minuten

Jeßnitz 15 Oktober Blutvergiftung Der Stellmacher
meiſter Punge von hier hatte ſich vor einiger Zeit durch Ritzen an einem
Roſenſtock eine anfangs unbedeutende Verletzung an einem Finger zuge
zogen welcher er wohl nicht die genügende Beachtung ſchenkte Nachdem
die Wunde ſich dann verſchlimmert hatte wurde von dem konſultierten
Arzte Blutvergiftung feſtgeſtellt und zwecks operativen Eingriffs die Auf
nahme des Bedauernswerthen im Kreiskrankenhauſe angeordnet

w Frankleben 16 Oktober Scheinmanöver Jm April
berichteten wir daß dem Kutſcher auf dem hieſigen Rittergute bei einem
Einbruchsdiebſtahle in der Nacht zum 2 Oſterfeiertage 150 Mk geſtohlen
worden ſeien Es fanden damals verſchiedene Hausſuchungen ſtatt welche
jedoch ohne Reſultat verliefen Nachträglich hat ſich nun herausgeſtellt
daß der angebliche Einbruchsdiebſtahl nur ein von dem Kutſcher ſelbſt aus

geführtes Scheinmanöver geweſen iſt Er hat das Fenſter ſeiner Stube
ſelbſt eingedrückt in der Stube alles in Unordnung gebracht und ſeinen
Mantel und ſeine Stiefel in den Garten getragen um den Schein zu
erwecken als wäre dies alles von einem Fremden verübt worden Durch
dieſes Scheinmanöver hat er zu bewirken geglaubt ſein Herr der Ritt
meiſter v Boſe würde Mitleid mit ihm empfinden und ihm die ſcheinbar
geſtohlenen Erſparniſſe erſetzen Da jedoch im Laufe der Zeit der Dieb
ſiahl infolge einiger eigenthümlicher Erſcheinungen nicht recht glaubhaft
erſchien ſo gingen ſeine Erwartungen nicht in Erfüllung Als er dann
ſpäterhin ſeine That eingeſtand ſo wurde er ſofort entlaſſen und zur An
zeige gebracht ſo daß er obendrein noch Strafe zu gewärtigen hat

Quedlinburg 16 Oktober Jnterpellation Jn der geſtrigen
Stadtverordnetenſitzung wurde bei Gelegenheit der Wahl eines Schuß
mannes vom Stadtv Sachs auch des Vorkommniſſes während des Herbſt
viehmarktes am 6 Oktober Erwähnung gethan bei welchem der Kunſt
glaſer Müller erſtochen wurde und die Frage aufgeworfen ob hierbei die
Polizei nicht zu ſcharf vorgegangen ſei Auch wurde von anderer Seite
die vorläufige Suspendierung eines Schutzmannes der in dieſer An
gelegenheit vielfach genannt wird von ſeinem Amte gewünſcht Ober
bürgermeiſter Banſi gab zur Antwort daß ein Grund zu einem ſolchen
Schritte nicht vorliege auch wurde mit Rückſicht auf das in der Sache
eingeleitete gerichtliche Verfahren von einer eingehenden Erörterung des
Falles abgeſehen

BVerga 15 Oktober Schrecklich verbrannt hat ſich das
achtjährige Töchterlein des Mühlenpächters Treptow im nahen Wolfers
dorf Jn Abweſenheit der Eltern goß es um raſch Feuer zu bekommen
Petroleum auf das glühende 33 die Flamme ſchlug zurück und erfaßte
die Kleider des unglücklichen Kindes das kaum mit dem Leben davon
kommen dürfte

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origingl Lekal Berichte iſt nur mit Quellenangabde geſtatket

Halle 17 Oktober
Volkszählung Nach dem nunmehr vorliegenden endgültigen

u et der Volkszählung am 1 December 1900 wurden in der
tadt Halle g S feſtgeſtellt a Wohnſtätten bewohnte Wohnhäuſer

7518 unbewohnte Wohnhäuſer 193 andere bewohnte Baulichkeiten Hütten

Zelte Schiffe u dergl 50 Haushaleungen gewöhnliche Haus
haltungen von 2 und mehr Perſonen 32709 einzeln lebende männliche
Perſonen mit eigener Haushaltung 747 einzeln lebende weibliche Perſonen
mit eigener Haushaltung 1918 Gaſthöfe Gaſthäuſer Herbergen mit Gäſten
Einlogierern 87 andere Anſtalten aller Art 205 c ortsanweſende

Bevölkerung männliche Perſonen 76 129 weibliche Perſonen 80 480
zuſammen 156609 darunter reichsangehörige aktive Militärperſonen des
Heeres und der Marine 2084 Dem Religionsbekenntniſſe nach waren

männl weiblPerſonen Perſonen
Epangeliſche Landeskirche 67 583 72 957
Evangeliſch Lutheriſche 2 939 3 165
Evangeliſch Reformierte 455 472Alt Lutheraner 48 56AltReformierte 20 18Römiſch Katholiſche 3 911 2837
Angehör and kathol Kirchen 14 6Ruſſiſch Orthodore 4 14Griechiſch oriental Katholiſche 30

Brüdergemeinde S 1Mennoniten 1 1Baptiſten 50 78Engl und ſchott Hochkirche 6 7
Methodiſten und Quäker 24 35
Apoſtoliſche Kirche 138 165Deutſch Katholiken 1 SFreireligiöſe 10 3Diſſidenten 165 87Heilsarmee S 2onſtige Chriſten 7 9Juden 668 590Bekenner and Religionen SMit unbeſt Angabe des Religions

bekenntniſſes 23Ohne Angabe d Neligionsbekenntniſſes 13 4
Handelsakademiſche Vorleſungen

morgen Abend von S 9 Uhr im Hotel Kronprinz beginnenden
öffentlichen handelsakademiſchen Vorleſung des Herrn Rechtsanwalts
Kettembeil über Das Bürgerliche Geſetzbuch werden in der Expedition
der V Leipzigerſtraße 11 III ſowie in den Cigarrenhandlungen
von Steinbrecher Jasper Bruno Wiesner und Max Müller entgegen
genommen
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Z 245 FreikagRiebeck ſche Montanwerke zu Halle aS wider Kreis
ausſchuß Weißſzenfels Die Riebeck ſchen Montanwerke deren Ge
ſchäftsbetrieb ſich über verſchiedene Gemeinden worunter auch eine im
Weißenfelſer Landkreiſe belegen iſt erſtreckt wird zur Kreisſteuer
eitens des Kreisansſchuſſes des Landkreiſes Weißenfels herangezogen Die
eranlagung erſchien der Geſellſchaft ſchon um deshalb zu hoch weil ſie
egen ihre Veranlagung zur Staatseinkommenſteuer Rechtsmittel eingelegt

auf welche die Entſcheidung der höchſten Jnſtanz noch ausſteht Da
der eingelegte Einſpruch als unbegründet zurückgewieſen wurde erhob die
Geſellſchaft beim Bezirksausſchuß zu Merſeburg gegen den Kreisausſchuß
Klage im Verwaltungsſtreitverfahren Aus einem hier nicht in Betracht
kommenden formellen Grunde wurde die Klage abgewieſen und ergriff
die Klägerin gegen das ergangene Urtheil das Rechtsmittel der Reviſion
Der zweite Senat des Oberverwaltungsgerichts erkannte in ſeiner
letzten Sitzung auf Abweiſung der Klage Jn der Begründung der
getroffenen Entſcheidung heißt es Der Gemeinde Einkommenſteuer ſind
nach S 33 3 des Gemeinde Einkommenſteuergeſetzes Aktiengeſellſchaften
Kommandit Geſellſchaften Bergwerkſchaften eingetragene Genoſſenſchaften
deren Geſchäftsbetrieb über den Kreis ihrer Mitglieder hinausgeht unter
worfen Hat hinſichtlich des Einkommens dieſer Geſellſchaften eine Ver
anlagung zur Staatseinkommenſteuer ſtattgefunden ſo erfaßt die Gemeinde
ſteuer das hierbei veranlagte Einkommen wobei die Beſtimmung im 8 16
Abſ 3 des Einkommenſteuergeſetzes vom 24 Juni 1891 in Anwendung zu
bringen iſt Dieſer Grundſatz gilt auch für die Kreisbeſtenerung
Andererſeits kommt für dieſe ſowie für die Provinzialbeſtenerung der S 91
des Kommunalabgaben Geſetzes zur Anwendung Derſelbe beſtimmt daß
die auf Grund der Einlegung von Rechtsmitteln gegen die Veranlagung
zur Staatsſteuer erfolgte Ermäßigung oder Erhöhung der der Vertheilung
der Kreis und Provinzialſteuern zu Grunde gelegten Sätze der urſprüng
lichen Veranlagung die entſprechende Abänderung derſelben zu den Kreis
und Provinzialſteuern nach ſich zieht

Stadttheater Am Freitag wird das Drama Die rothe Robe
aufgeführt Am Sonnabend wird die Oper Der Freiſchütz wiederholt
und zwar mit Fräulein Sieder als Aennchen und Herrn Friede als
Ottokar Das Schauſpiel bereitet als dritte Vorſtellung im

Shakeſpeare Cyklus für nächſte Woche Ein Wintermärchen vor
Walhalla Theater Man muß anerkennen daß die Direktion

erfolgreich bemüht iſt den guten Ruf den ſie ſich im Laufe der Jahre
erworben hat immer mehr zu befeſtigen Der neue Spielplan bringt
wieder eine ſtattliche Reihe ſehr guter Nummern aber keine ſchlechten er
übertrifft in der That ſeine Vorgänger hinſichtlich der Peichhaltigkeit und
Qualität des Gebotenen ſo daß das Publikum ausgezeichnete Unterhaltung
findet was durch ſortgeſetzten lebhaften zum Theil toſenden Beifall
quittiert wird Die Walzer und Lieder Sängerin Paula Severa
welche über prächtige Stimmmittel verfügt und gute Schulung zeigt eröffnet
den Abend in recht anſprechender Weiſe Dann führen zwei hübſche Kinder
am ſchwebenden Trapez vorzügliche Kunſtſtücke aus worauf der
Zauberkünſtler H Maletzky großes Erſtaunen der Zuſchauer durch
verblüffende Taſchenſpielerſtückchen hervorruft Jntereſſant ſind die Dar
bietungen der drei hübſchen Sängerinnen Thalvane eine der Damen
eine außerordentlich ſtattliche Erſcheinung nimmt beſondere Aufmerkſam
keit in Anſpruch und entpuppte ſich zuletzt ſogar unter ſtürmiſcher Heiter
keit als Herr Durch ganz hervorragende Leiſtungen glänzt die
Rudolphi Truppe welche auf dem Gebiete der Parterre Akrobatik
neue überraſchende Tricks bringt Der Geſangshumoriſt und Necitator
Max Walden erringt im neuen Spielplan durchſchlagenden Erfolg Auch
Die elektriſch muſikaliſchen Sterne Direktion Hermann Krüger
feſſeln noch ungemein durch wahrhaft glänzendes Auftreten Zuletzt ſind
noch die Bravour Gymnaſtiker am dreifachen Reck Brothers Antonio
ehrenvoll zu erwähnen Jules Greenbaums amerikaniſcher Bioſkop bringt
eine neue Serie lebende Photographien die viel Anerkennung finden Wir
können einen Beſuch des Walhallatheaters nur beſtens empfehlen

Apollo Theater Der geſtern Abend eröffnete neue Spielplan iſt
wohl einer der beſten von denen welche unter der jetzigen Direktion bisher
geboten wurden Das Gebiet der Equilibriſtik und Akrobatik iſt ziemlich
ſtark mit 4 Nummern vertreten die jedoch keineswegs einſeitig zu
nennen ſind da jeder Darſteller in ſeiner Weiſe recht gute Leiſtungen
bringt Der Hand und Kopfequilibriſt Marzetto eröffnete den Reigen
der Vorführungen und erregte namentlich durch ſchwierige Produktionen
auf einer faſt bis zur Decke der Bühne reichenden Stuhlpyramide all

emeine Bewunderung Jhm ſchließen ſich Haſſon und Jenny mit
Evolutionen auf dem rollenden Globus würdig an namentlich erſterer
wurde durch überaus reichen Beifall ausgezeichnet Die Kraftgladiatoren
Milons Herren von außerordentlich muskulöſem Körperbau vollführten
mit ſcheinbarer Leichtigkeit die ſchwierigſten Kraftproduktionen von denen
namentlich die Lebenden Säulen rühmende Erwähnung verdienen Auch
der geſangliche Theil kommt genügend zur Geltung Vor Allem ſind es
die 4 Münchener Kindl hübſche Erſcheinungen mit prächtigen
Stimmmitteln ausgeſtattet die als Damen Geſangs und Tanz Quartett
auftraten und ſtürmiſchen Beifall ernteten Das Fach der Coſtüm Sou
brette iſt diesmal nicht vertreten dagegen feſſelt die vom vorigen Spiel
plan übernommene Opern und Concertſängerin Toni Hauſer nach wie
vor Damit jedoch auch der Humor zu ſeinem Rechte kommt hat die
Direktion den Jean Clermont engagiert der mit ſeinem Cirkus à la
Barnum K Beileid vor das Publikum trat dreſſierte Pferde Eſel

Hunde Katzen ſogar Hähne die auf Kommando krähen und ein
klavierſpielender Pudel werden vorgeführt und wahre Stürme von
Heiterkeit entfeſſelt Jm letzten Theile tritt die SilveſtroTruppe
auf ſowie der Originalkomiker Jean Bayer der wieder durchſchlagenden
Erfolg erzielte Dröſes Velograph brachte wiederum eine neue Serie
lebender recht Photographien Das Theater war recht gut beſucht

Künſtleriſcher Wandſchmuck für Schule und Haus Der
Kunſtſalon Aßmann veranſtaltet vom 19 Oktober bis 9 November
eine Ausſtellung dieſer allſeitig mit großem Beifall aufgenommenen Stein
zeichnungen erſter Künſtler

Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Aka
demie der Naturforſcher verlor durch den Tod ihr Mitglied Dr Max
Reeß Profeſſor der Botanik und ſeit 1872 Direktor des botaniſchen
Gartens an der Univerſität in Erlangen Er wurde am 10 Juni 1845
in Wiesloch bei Heidelberg geboren und gehörte der Akademie ſeit dem
Jahre 1877 als Mitglied an 1867 bis 1872 war Reeß hierſelbſt
Aſſiſtent am Botaniſchen Garten und von 1869 bis 1872 Privatdozent

Der Naturwiſſenſchaftliche Verein für Sachſen und
Thüringen hat am Donnerstag den 17 Oktober Abends 8 Uhr in
Stadt Hamburg eine außerordentliche Sitzung mit Damen in welcher

Herr Profeſſor Dr Braſack aus Aſchersleben einen Experimentalvortrag
Ueber Asrogengas Syſtem van Vriesland hält Gäſte ſind willkommen

Eintritt frei
I commungaler Wahlbezirks Verein Der Vorſtand ſowie eine

Anzahl Vertrauensmänner hatten geſtern Abend im Stadtwappen eine
Verſammlung in welcher von allen Seiten die Wiederwahl des Herrn
Stadtverordneten Kobert warm empfohlen und derſelbe einſtimmig als
Kandidat aufgeſtellt wurde In nächſter Zeit ſoll eine öffentliche Wähler
verſammlung einberufen werden

Der Y communale Bezirks Verein hat am Donnerstag den
17 Oktober Abends 8 Uhr Monatsverſammlung in Wicke s Reſtaurant
Wilhelmſtraße 43 mit folgender Tagesordnung 1 Beſprechung über Auf
ſtellung eines Kandidaten zur nächſten Stadtverordnetenwahl 2 Bericht
über die neu zu erbaunende Realſchule Referent Herr Stadtverordneter
Grote

Der Haus und Grundbeſitzerverein Halle a S hält Sonn
abend den 19 d Mts Abends 81 Uhr ſeine Monatsverſammlung im
kleinen Saale der Kaiſerſäle ab

Männer Diskuſſionsabend Morgen Freitag den 18 Oktober
Abends 129 Uhr findet in der Aktienbrauerei Deſſauerſtraße Männer
Diskuſſionsabend ſtatt Thema Giebt es eine Liebe Gottes in der
Welt Freie ſtreng ſachliche Diskuſſion von energiſch volksfreundlichem
Standpunkt Männer mit Zweifeln und Bedenken denen ernſthaft an
der Wahrheit liegt ſind willkommen

Der Halleſche Kolonialverein Abtheilung Halle a S der
Deutſchen Kolonialgefellſchaft hält ſeine erſte Verſammlung in dieſem
Winter am Dienstag 22 Oktober Abends 7 Uhr im Wintergarten ab
S Redakteur Müllendorf aus Köln wird über Kamerun auf

rund eigener Anſchauungen ſprechen und nach dem Vortrage eine Reihe
von Lichtbildern vorführen Der Vortragende ein geborener Luxemburger
war zuerſt Mitarbeiter eines volks wirthſchaftlichen Blattes in Brüſſel und
ſeit 1884 Berichterſtatter der Kölniſchen Zeitung für Belgien Jm Auf
trage dieſer unternahm er zahlreiche Reiſen in Europa Der
Wunſch die deutſchen Kolonien kennen zu lernen führte ihn im Winter
1899/1900 nach Togo und Kamerun von wo er ſeinem Blatte eine Reihe
intereſſante Aufſätze ſandte Der Zutritt zu dem Vortrage iſt nur gegen
Vorzeigung von Eintrittskarten geſtattet welche den tgliedern des

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Kolonialvereins zugeſtellt werden für Nichtmitglieder bei Herrn K
Sinn Geiſtſtraße 15 zu haben ſind

Guſtav Adolf Frauenverein Am 22 Oktober wird der
Guſtav Adolf Nähverein ſeine Arbeiten wieder beginnen und den Winter
hindurch jeden Dienstag Nachmittag von 5 Uhr im Saale der Kinder
bewahranſtalt Martinsberg 14 fortſetzen Der Verein ſucht arme
evangeliſche Gemeinden in der Diaspora durch Geldmittel und Kleidungs
ſtücke zu unterſtützen und will ſeine Gaben hauptſächlich Konfirmanden
häuſern zuwenden Jn ſolchen Konfirmandenhäuſern werden Kinder armer
evangeliſcher Eltern aufgenommen unterrichtet und in ihrem Glauben
befeſtigt damit ſie nicht aus Mangel an Unterweiſung oder aus Gleich
gültigkeit der evangeliſchen Kirche verloren gehen

Betriebsſtörung Geſtern Nachmittag um 5 Uhr ſtürzte ein
Pferd auf dem Bahnhofsvorplatz auf die Schienen der Straßenbahnen
Das Pferd konnte erſt nach mehreren Minuten auf die Beine gebracht
werden Der Betrieb der Straßenbahnen wurde nur kurze Zeit geſtört

Geſtohlene Billardbälle Aus einem hieſigen Reſtaurant wurden
drei Billardbälle zwei weiße und ein rother die rothe Farbe iſt aller
dings kaum noch wahrnehmbar geſtohlen Vermuthlich werden die Diebe
verſuchen die geſtohlenen Bälle bei Gaſtwirthen oder Drechslern zu ver
ſilbern Vor Ankauf wird gewarnt

Fprgginger Geſtern Vormittag gegen 10 Uhr gingen die
Pferde eines Geſchirrs der Güntherſchen Brauerei in der oberen Leipziger
ſtraße durch Die Thiere raſten die Leipzigerſtraße hinab Am Leipziger
thurm wurden dieſelben von einem Polizei Sergeanten aufgehalten wo
durch weiterer Schaden verhütet wurde Das Geſchirr ſtieß mit einem
anderen Wagen zuſammen und wurde dabei beſchädigt Der Geſchirr
führer hatte als er abladen wollte den Wagen verlaſſen ohne denſelben
vorſchriftsmäßig zu hemmen und die Zügel kurz anzubinden

Standesamtliche Rachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 16 Oktober Der Schloſſer Alfred Sänger und Frieda
Schmidt Saalberg 23 und Jakobſtraße 47 Der Kaufmann Otto Götze
und Helene Meuſel Gera und Steinweg 32 Der Fleiſcher Otto Vondran
und Emma Schmölling Niederröblingen und Oberröblingen a H Der
Maurer Oskar Frenzel und Amalie Hofmann Naußlitz Der Eiſenhobler
Karl Röder und Olga Krietſch Halle und RNietleben

Eheſchließungen 16 Oktoder Der Schloſſer Paul Reling und Martha
Cramme Pfännerhöhe 29 und Wörmlitzerſtrahze 98 Der Kaufmann Bern
hard Silbermann und Minna Weinſtein Gr Steinſtraße 27/28 und Leip
igerſtraße 54 Der Sergeant Adolf Runge mor und Luiſe Kunze
an St Martin und Königſtraße 89 er Handarbeiter Richard

Bartholomäus und Anna Beßhler Schützenſtraße 12 und Unterplan 6
Der Geſchirrführer Franz Sondershauſen und Martha Himpel Magdeburger
ſtraße 57 und Gr lihrichſtraße 60

Geboren 16 Oktober Dem Handarbeiter Guſtav Neumann ein S
Guſtav Rathswerder 4 Dem Genväckträger Karl Büchner ein S Willy
Freiimfelderſtraße 383 Dem Polizeiſergeunt Auguſt Hamburger ein S
Exich Zwingerſtraße 11 Dem Handarbeiter Max Herrmann ein S Max
Weingärten 25 Dem Fabrikarbeiter Otto Fiſcher eine T Martha
Kl Sandberg 15 Dem Modelltiſchler Anguſt Wehner eine T Elſa Thor
ſtraße 28 Dem Polizeiſergeant Paul Hübner eine T Käthe Jakod

al Dem Reſlaurateur Louis Lindemann ein S Louis Gr Ulrich
traße 2

Geſtorben 16 Oktober Der Arbeiter Karl Werner 76 Böllberger
weg 61 Der Former Auguſt Tronnier 40 Klinik Der Maler Kurt
Franzen 23 Moritzkirchhof 5 Der Arbeiter Karl Behrend 57 J
Eliſabeth Krankenhaus Des Schuhmacher Franz Korth T todtgeb
Frauenklinik Des Streckenarbeiter Gotthilf Friedrich S Richard 2

linik Des Arbeiter Franz Jtter S Arthur 2 J Klinik Des Hand
arbeiter Max Herrmann S todtgeb Weingärten 25 Des Bäckermeiſter
Robert Stein e M Pfännerhöhe 29 Wittwe Dorothee Tamm
geb Sauecbrei 90 J Auguſtaſtraße 9

Standesamt Halle Vurgſtrafze 38
Aufgeboten 16 Oktober Der Schloſſer Georg Gräsler und Mar

arethe Maſt Lindenſtraße 16 und Hemiettenſtraße 168 Der Barbier
uſtav Gläßer und Martha Tönzer Buttſtädt und Schillerſtraße 25

Eheſchließungen 16 Oktober Der Pfarrer Max Wießner und
Marie Burdach Dufsburg und Hohenzollernſtraße 6 Der Handarbeiter
Felix Quellmaiz und Anna Wallner Reiſtraße 25

Geboren 16 Oktober Dem Handarbeiter Reinhold Pötzſch ein S
Otto Reilſtraße 31 Dem JInſtrumentenmacher Friedrich Buder eine T
Frida Georgſtraße 10 Dem Hausdiener Franz Gerber ein S Ernſt

riftſtraße 25
Geſtorben 16 Oktoder Der Handarbeiter Wilhelm Marx 65

Diakoniſſenhaus Des Tiſchler Hermann Bohndorf S Paul 2 J
Gr Brunnenſtraße 17 Des Stellmacher Oskar Vollrodt T Frieda 8
Mötzlicherſtraße 12

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Kirchliche Aachrichten
e Freitag Nachm 5 Uhr Sonnabend Vorm

9 Uhr Gottesdienſt und Predigt

18 Oktober Seike
Kommandos Delarey und Kemp den Vaalfluß und drangen in den
Oranje Freiſtagat ein ſie marſchieren auf Lindley zu

London 17 Oktober Wolff s Bur Ein Telegramm aus dem
Lager von Alderſhot meldet Schon länger andauernde Streitig
keiten zwiſchen der leichten Durham Jnfanterie und dem Worceſter
ſhire Regiment haben in der vorletzten Nacht zu einem offenen
Kampfe geführt wobei das Bajonett gebraucht und ein Schuß ab
gefeuert wurde Die Worceſters griffen mit aufgepflanzten Bajonetten
die Kaſerne der Durhams an und zertrümmerten ſämmtliche Fenſter Fünf
Durhams wurden verletzt Nette militäriſche Zuſtände Red

Peking 17 Oktober Reut Bur Der kaiſerliche Hof iſt
am 11 ds Mts in Tung kwan fu am ſüdlichſten Knie des Hoangho
eingetroffen da die Wege ſehr ſchlecht ſind wird er dort mehrere Tage
verbleiben

Bankhaus Paul Schauseil Co
alle a S Bitterfeld Deoelitzsech

An und Verkauf von Werthpapieren Einlösung von Coupons
Conto Corrent Check und Wechsel Verkehr

Verzinsung von Geldeinlagen ete ete

Coursbericht der Halleschen Bankfiürmen v 17 Oktober

Dividende Zins M Conrs
cür Proz tormin S Notisz

Hallesche Stadt Anleihe von 1882 obTheater Anleihe von 1884 2 h n 8 eg Stadt Anleihe von 1886 u a 98b26Stadt Anleihe von 1898 2 u 5 96B475 v Stadt Anleihe von 1900 S n 4 108,400Akener 2 Stadt Anleihe us Krfutter Stadt Anleihe 1888 n 96 75531 Stadt Anleihe 18953 S u 4 ſ103,25BErfurter Stadt Anleihe v 1901 u 4 103 2502BHalherztnadter Stadt Anleihe 1890 a 96,50
Naumburger Stadt Anleibe V 1889 2 u 8 l am V 1900 S A 4 02,250andagebaſt 87, Central Pfandhbriets S a i u 7

4 Shehrische landzehbaftl Pfandbrlefe u 4 1025063 r 2 u o3 v u uProvinzial A aleiße S Ferseh 3 97 50d
Halle Hoettstedt I REisenb Obligation S u W
J 4 J u PHallesche Strassenbahn 49 Obligationen h h u i 4 92B

Union Obl mit 103 rüctz u 6 106Be Berufagounongeuseh Anl u U 102,08o do bis 1904 unkdb Ani h u 4 102 506Unastrut Reguſ Oblig Bretl Nebra l h n 500Bernburger Maschinenfahrik Oblig

rückrahlbar 103 u 2Hyp t d Cröhw Act Paplerfabrik S n 9860EKisenacher Kammgarnspinnerei Obl

rückrahlvar z S nF innern Co Mlaseh 4 Hyp Anl u 4 83BAnleibe Ziekertabr Körbigdort l u J 4 100b
Hypr Anl der Waldauerkraunk Act 6 u 4 99,50

4 Siehn Hhür Branukohlen Sehuldv u 4 99,500Werrchen Weizsenf Hraunk Schnldv 2 n 4 1096do do do von 18981 u 4 1006Zeftzer Paraffln und Solarölfabrik

nnkündhbar bis 19044 n oHallenche Hankvereinz Actlion 1899 8 4 h
Spar und Vernehnts Hank Aetien 1899 4 4 cCönnern NMalafahbrik Aectien 1899/00 13 4Cröllwitz Actien Paplerfehbrik Aetlen 1899 60 10 u 206B
Dörstewitz Kattmanuedorfe Brk lIud A ls99 o 4 4 67,50B

Vorz Actien 1899/00 097,50BKileubnrz Kaftun Mannfaktur Actien I899 00 6 4 a
lirnnerei Actien Feldzchlögschen 1898 0 4Glanzig Zuekerfabrik Action Is9s 00 S u aHalle HettsteäterKisenbahn Act Litt A 1899/00 4 88,50Hallesche Actien Bierbrauerei Actien 1899 00 6 NooB
Hall Maschinenfabhrik Actien 1899 33
Hallesehe Strannenbahn Aetien 1829 o 4 eHallesche Portland Cement Fabrik Act 1899 11 a
Hihleurand ebe Mühlenwerk Actien I898 00 8 4 162BKörhbindorf Anekerfahrik Aetien Ils99 00 6 0o8,606Kyffhäuserhütte Akt Alssohinenfabrik 1899 16 J
lauduberg Malzfahrik Actien I899,/00 18Janmburger Braunkohlen Aetlon I899 00 15 4 206 bNiemberg Malafabrik Akten I899/00 160 4
Nienburger Schlossmälzerei Act Ges 1899 00 6 4 do
Riebeck sehe Montauwerke Aetien is8s 00 14 4 200,506Säüohz Thür Hraunkohlen Stamm Act 1899 8 c
Süchz Thür Hrannk Stamm Prior Act 1899 8 4 SWaldauer Braunkohlen Stamm Acten 189900 10 4 116816
Werzchen Weisven Brannk Stamim Aot 1899 00 20 4 2350Zeitzer Masohbinenfabrlk Aotlen Sohaede 1899 00 20 4
Zeitzer Paraffn uud Solarölfabrik Aotlen 1899 00 9 1256
zuokerraffnerle Actien Halle I899,00 10 4 162bzBBrnekdortf Nietleben Berghan Ver Knxe o Zins o
Hallesehe Consol Pfänueragehaft Knxo 0 Zins o Z 2800

Die Kursae der mit ben Paplere verstehben sleh in Alark für ein Stück

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Grimma 17 Oktober Hirſch s Bur Der Brunnenbauer

Thiele iſt noch nicht gerettet Die Oeffnung wurde derartig er
weitert daß ſie die Größe eines Kopfes hat Man giebt Thiele
fortgeſetzt Lebensmittel auch iſt es gelungen ihm eine wollene
Decke zuzureichen Es wird verſucht die Oeffnung zu vergrößern doch

ſind die Arbeiten mit großer Gefahr verbunden Die Bergarbeiter haben
vergangene Nacht mit dem Bau eines dritten Schachtes begonnen doch

iſt keine Ausſicht vorhanden Thiele heute noch zu befreien
Vergl Kl Chr Roed

Hamburg 17 Oktober Meldung des Kl Geſtern um
9 Uhr Abends ſtürzte neuerlich der Siel an der Landungsbrücke
St Pauli ein Die Fluth durchbrach wahrſcheinlich das Rohr Das
Elbwaſſer drang in den Arbeiterſchacht ein der ſofort einſtürzte Zehn
Perſonen wurden mit Mühe im letzten Augenblick gerettet Der Einſturz

iſt der dritte ſeiner Art in dieſem Monat
Breslanu 17 Oktober Wolff s Bur Die Schleſ Ztg meldet

aus Hirſchberg Dem hieſigen Jägerbataillon ging folgendes Tele
gramm des Kaiſers zu Neues Palais 16 Oktober Jch habe S K K
Hoheit den Erzherzog Ferdinand Karl Kommandeur des Tiroler
Kaiſer Jägerregiments Nr 3 zum Chef des Bataillons ernannt Es
iſt mir eine große Freude hierdurch dem Bataillon meine Zufriedenheit
mit ſeinen Leiſtungen kundzugeben Möge es ſich dieſer Ehre würdig er
zeigen Wilhelm Rex

Breslau 16 Oktober Meldung des B Das Ober
kriegsgericht verurtheilte den Sergeanten Geiſt vom Jnfanterie
Regiment 22 zu Beuthen wegen Sittlichkeitsverbrechen an einem
vierjährigen Mädchen zu zwei Jahren Gefängniß Degradation zwei
Jahren Ehrverluſt und Verſetzung in die zweite Klaſſe des Soldaten
ſtandes

Köln 17 Oktober Hirſch s Bur Ein blutiges Ehedrama
ereignete ſich vergangene Nacht am Buttermarkt Dort überfiel eine von
ihrem Gatten getrennt lebende Ehefrau ihren Mann und ſtach ihn mit
einem dolchartigen Meſſer in die linke Seite Der Ueberfallene
brach mit einem lauten Aufſchrei aus verſchiedenen Wunden blutend
zuſammen Die Thäterin warf das Meſſer von ſich und ſuchte zu ent
fliehen wurde aber gefaßt und der Polizei übergeben Die Verletzungen

des Geſtochenen ſind lebensgefährlich
London 17 Oktober Reut Bur Aus Cradock wird gemeldet

Leutnant Breda aus Bethulie wurde wegen Zerſtörung eines Eiſen
bahnzuges und Tödtung eines Eingeborenen zum Tode durch den Strang

verurtheilt und das Urtheil beſtätigt
London 17 Oktober Meldung der Magdeb Zig Die

Central News melden aus Durban Natal vom vorgeſtrigen Tage
Einem Telegramm aus Harriſmith zufolge überſchritten die vereinigten

Warktbericht
Donnerstag den 17 Oktober

Eier pro Mandel 1,20 1,80 Mk Kepfel pro Mdl 025 0,50 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,30 Tomaten pro Stück 0,05 0,08
Honig in Wabenp Pfd 1,50 1,60 Preibelbeeren pro Liter 0,25 0,30
ar pro Liter 0, 8 0,10 Pflaumenmus p Pfd 0,25artoffeln 5 Liter 0,25 0,30 Eing Preißelbeeren Pfd 0,80
Blumenkohl pro Stück 0,15 0,40 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Wirſingkohl p Stück 0,08 0,20 Apfelſchnitte Pfd 0,40 s
Weißkohl pro Stück 0,05 0,15 Kirſchen p Pfd 0,30
Rothkohl pro Sück 0,10 0,25 Enten pro Stück 25 8,00
Braunkohl pro Stück 0,05 0,06 Gänſe pro Stück 9,50 6,00
Sellerie pro Stück 0,05 0,06 Hähne pro Stück 1,75 2,50
Kohlrabi pro Stück 0,05 Hühner pro Stück 175 225
Mohrüben p Mandel 0,10 0,12 auben vro Paar 0,70 1,00
Schnittvohnen 5 Liter 0,4 0,50 Rebhühner pro Stück 0,90 1,20
Schalen pro Schock 1,60 2,00 Kaninchen pro Stück 0,90 1,00
Pflaumen pro Liter 0,15 0,20 Haſen pro Stück 2,50 3,50
Birnen pro Mdl 0,15 0,40

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

S

Merksespruch
Der Alkohol der Lump verzehrt Dir Kraft und Mark
Trink Töllner s Jngwerbier ſo wirſt Du alt und ſtark

Voransſichtliches Wetter am 18 Oktober 1901
Bei Oſtwind veränderliches am Tage mäßig warmes

Wetter mit Neigung zu Regen
Waſſerſtände Am 16 Oltober Weißenfels Oberpegel 2,60

Unterpegel 1,02 17 tober Halle unterhalb 4 2,03
Trotha 2,39 16 Oktober Bernburg 4 1,94 Calbe Unter
pegel 1,68 Oberpegel 4 1,82 Dresden 0,39 Magde
burg 2,41

Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abgang Aukunft600 1000 29 300 N 724 V 1225 420 N von
bis Dölau 750 außerdem Dölau 521 905 außerdem

Sonn und Feſttags nach Bedarf Sonn und Feſttags nach Bedarf
nach Dölau 229 330 400 bis Dölau 250 320 350

430 620 680 700 550 620 630800 N 720 750 850 N
Der Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des

General Anzeiger bitten wir ungeſäunet unſerer Expedition
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Gegründet
1865

SeeMeissner Geld Lotterie
Ziehung vom 26 Oktober bis 2 November 1901

100 OODO nHöchster Gewinn
im günstigsten FVall

Costumes Anfertigung nach Maass

in Summa 13 ,160 Gewinne ohne T Abzug zahlbar

Loose a 3 M

e

r

goldener Medaille prämiierte
Treydteseche Roggenschrotbrot u Weizenschrotbrot

Dasselbe ist aus garantiert reinem Roggenschrot bezw Weizenschrot bergestellt

für Porto und Gewinnliste 30 Pfg
25 empfiehlt und versendet auch unter Nachnahme

Cauvi eine v BRankgeschätft
BRERI I W

unter den Linden 3

giebt Kein Brobß
welohes sich in so verhältnissmässig kurzer Zeit einen Weltruf erworben hat wie das mehrfach mit

leicht verdaulich höchst nahrhaft und befördert das allgemeine Wohlbetnden

Robert Weise
Porto für Bestellkarten wird vergütet

Zu jeder Tageszeit frisch à Stück 25 und 50 Pfg W

Friedrichplatz
Fernruf 1177

Zm Königl Standesamt Steinweg Ur 2 und Marthaſtraße Ur 1
Magazin für Holz u Relallſärge aller GrößenIn reichſter Auswahl e S Wäsche vom einfachſten bis z feinſten

Solide Preiſe Keichne aeſchmuchnug
Annahme ganzer Vegrübniſſe u Aeberführungen

M GawanKo Tiſchlermſtr
Magazin Skeinweg 2 Lager n Werkſtatt Marthaſtraße 1

Globaas Varntzerxtreaeget
ist die

Krone aller Putzmittel
erzeugt schönsten Glanz
greift das Metall nicht anschmiert nicht wie Putzpomader

Laut den Gutachten von 3 gerichtlich
vereideten Chemikern ist

Globus Putzextract
uniübertroſfen

aus eigenen Bergwerken in seinen vorzüglichen Eigenschaften

Fritz Sohul e e h Leipzis
Wringmasehinen Waschmascinnen

garauntlert prima Walzen
Otto Giseke Nachf

Inhb Oscar sSchilkf
Fahrrad und

Nähmaſchinen Handlg
G Malle a S

Goldene Medaille Paris 1900

Rohmaterial

Reparaturen 2valzenbezüge billigſt

Delikatessen und Kaffee Specialhandiung Zu a 2 goldenen Zuckerhütens

Zweigniederlege bei Albert Heinecke Leipzigerstrasse 66

extra

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Auf die anerkannt überraschend grosse Auswahl in

Kleiderstoffen
Homespuns Pamentuche Satins Kammgarne Cheoiots etc u Pantastestoffe

im alen Preis agen
erlaube mir hiermit besonders aufmerksam eu macken

Zruno Freytag
Falle a Leipzigerstr 100Muster Sendungen nach auswärts franco

c

Herrengarderobe reinigt
ratur
Geſchäft

Wenden
Lingolt Gommergaſſe 25 I

Aendern Repa
Aufbügeln billig auch für

Die ſparſame verwendet

der S
u ſ w Wenige Tropfen genügen

Soeben wieder eingetroffen bei

Carl Lange Kl Ulrichſtraße 26
u Beeſenerſtraße 8

Suppen Sancen Gemnſe Salate

Eiſerne Bettſtellen
ohne und mit Matratzen

Kinder
abſchlagbarenmit

mit

Christian Glaser

eine
rellüberzug

empfiehlt

Halle a

Bettſtellen
Seitentheilen

ſehr praktiſch

zu billigſten Preiſen

18 Oktober Nr 245

Stumpo
31 7 cm breite Verlängerungsborden

Trilby zur Ausbesserung und Ver

Mann

längerung von Kleidern unentbehrlich
P Jede Farbe lieferbar Mann
Stumpe s neue Mohairborde Königin
mit glänz echtfarb Tresse entzückt alle
Damen Mann Stumpe s Kragen
Einlage Porös s ist nur echt mit Firma
auf Cartons

c e

Nur vorräthig dei

W F Wonhlmer Er Ulrichstr
Leopold Nussbaum Kleinschmieden 6
Gustav Barth Schmeerstrasse
H Schnee Nachk

r

e

Trilby
Schutz und Reinlichkeit des Rocksaumes wird allein vollf kommen erreicht durch Mann Stumpée Mo

am hairborden Marke Original 10 Pfg oder Marke
g Königin 14 Pfg per Meter und Verlängerungsborden

Trilhy diese sind nur Echt wenn jede Borde denStempel ann Stumpe als einzige Erfinder der Mohair
Nachahmung von Mohairborde Original nur 5 Pfg Nachahmung

nur t Mann Kg armen
borde trägt
von r

Lebende ummern frische Ob rn
Hochprima Holl u engl Austern a Dtad 2,25

Junge Vierländer Günse a Pfd 70 PFgS Enten Fonlets Hähnechen Brüsseler Pounlarden S
M AKrammeitsvögel Lerchen Rebhühner Fasanenhbähne

u Hennen a St 2,25Znarte Behriieken Koulen ung Blätter
Vrische weisse Günselcbern und frische Hannöv

Trüſteln
Nenes Pommersches Gänsefett garantiert rein
Vrisches Güänsepöbkelfieisch nur Keulenstüäcke

Nenes rheinisches Apfelkraut
Apfel Gelee Hinbeer und Erdbeer Gelee

S Specinlität ERehte sSchöneberger Wnachholder eWürstehen Dresdner Appetit Würstehen Frankfurt
i Fraustädter u Weissenfelser Delikntesswürstechenm

empfehlen

Sprengel Rink
inh Vrauz Sprengel s Erben und Osknr LKlIose

Aufträge nach auswärts finden peinlichste Erledigung

ſind die beſten der Weit er zum Sticken am beſten
Vertreter H Fohöning Gr Steinſtr 97

Eigene Separatur Werkſtatt
in Transport beſter

däniſcher u holſteiner
Acher und Wagenpferde

S ſowie Ia volljähriger

e brlgiſcher Arbeitspferde
gleich in vollſte Arbeit zu nehmen ſteht zu den billigſten Preiſen

bei mir zum Verkauf

Meyer SalomonHalle a
Dorotheenftraße 78

Telephon 2147

Tuapezier ſowie jede Polſterarbeit
wird in u außer dem Hauſe zu billig

nur gute Sorten für Winterbedarf giebt noch Preiſen angenommen
ab A Fiedler Lndwigſitr 13 Hardenbergſtraße Nr 1 part
S

Gelegenheitskanuf
Offeriere ſo lange der Vorrath reicht

einen Poſten guter Solinger Meſſer u Gabeln

Heinr Jacoby
Große Ulrichſtraße 16

8
Gr Klausſtraße 24

c
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v
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